





Sivey otofie Sicheer
~ SRebfE Sheen Hells leudseenden Stectiens;

2Belche
Dey Hober Gegentvart

Beyder

Reg

oniqe,

Aucy Dero Beyden

- Gron=-PVhringen

Sooniglichen Spob. Shobeiten,
Bey einer pradtigen
: ILLUMINATION
An der Befte bed Regenten Himmels Linferes Grofmdditigften AUGU-

£3 o} STI, den 3. Febr. 1728, unter viclen taufend brennenden Fackeln, Lampen und Lichtern,

als Slammen unauslofehlidyer Licbe, Jich prafentireten, angufchaucn find, hat mit
denen Borficiungen und Devilen dem Druck tberlaffen
: Irenophilus,
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Hochacehrter Lefer!

e Refiden; die Refidenss unferes unpergleichs
;"ﬁd lichen Koniges; ift ver gefammicte SchausPlag
ﬁ“ der gangen Welt, nach welchem nicht allein vie Hoben
; \'\ Hiaupter ded gefammeen Romifhert Reiches , {ondern
_ audh andere Potentaten aufer- bemﬁ’lben wegen der G
genwart Shro Majeft. bes Koniges in Preufen, und
Dero Sron-Prinsen Konigl, HObeIE: ibreAfugen richen,
und die unbefchreiblich {chonen Vorftellungen bey fortwehrender Af-
femblee gleichfam nur turch ein Perfpeiv von ferne ecblicken, pdex
indenen Dffentlichen Seitungen doch febr unpollfommen fefen.  Hat
Cardanus recht gehoret, fo foll su Pavia ein fo fiirtreffliches Echo
fepn, welched ganss audgefprochene 2Borte 30. mabl wiederhoble, uud
in einer vernebmlichen Ordnung, wie fie gefprochen, mit dem lieblich-
{ten Rlange wiedergebe, S ivve nicht, wenn ich foge, Do die bifihes
rigen Luftbarfeiten, welche die unergrindliche Kiugheit unferes Srofs
madytigften AU GUSTI vorftellig gemachet, 30. mabl, das ift su
wenig, fondern wobl 30000. ‘mab,l audgefprochen, und wicderhoblet
worden, - MBie? Grofmadytigfier Augufie, heilet GOt
feine:Hevrfchaffe gleichfam mif die?  Ubcrgichet die giitige Hand des
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Sdhdpffers das 93er3eic£miﬁ derer Sabres Seiten, Monathe und Tage
nut nach Deinern Belieben, 3u wad vot einem Divertifement Dy
felbige nur immermeby anwenden wilft?  Muf der falte Winger durch

vie hellftrablenden Sampen und Sichter warm, und die fonft enlaubten
Biume bey Die gein feyn?  Ach ja!

Gluckfeeliafter Augufie!

ey Di frieren die Levite nicht, dDenn Deine Genade eemwdrvrmet fie: An
Div fichet fich das Yuge nimmer fatt, denn Du bift ibre unendliche
AugenLuft.  Die von der Lelt wenig gefehene Firtveffligheit des Ab.
grundes Deines Verflandes und Klugheit sichen {o viek taulend Perfos
nen aud andeen Landern ju Dir, daf fich audy die begierigen Wugen des
- ver Frembden und Cinbeimifchen bey denen tdglichen Berdnderungen
nicht fart feben fonnen, Dartiber wundere iy midh nun- gar nich
mebs, Daf bas Fluge Weib von Thecoa cine {o weite Reife iber fich ges
nommen, den damabligen Konig Salomon in feiner Weiheit und
Devrlicbfeit ju betrachtens Aber daviibes wunbdere idh mich, bof fo
piclk Fremboe, aum teus pope Perfobuen Fommen Dich 3u griiffen,
Deine fchone Ordrungen anzufchaven, und davon ein Crempel 315 tiehs
men, und durdh das bloffeAnfchauen wesden alle Gemither gewonnen,
und intieff(te Berwunderung gefeset.  Die Majeftde dever Hoben in
Der et fichet man in dem allervollifommentten Glange Deiner Pers
forn;  Doch Senade und Freundligheit foielet aus Deinen Augen: Du
Bift die Gevechtigheit, und die Barmbersigleit fpricht bey Dir dbie nos
shigen Urtheife.  Sn dem Meeve liegen viel Gold:Korner und edele
Perlen:  Aus dem Reiche des groffen Moguls Fommen dic Diamante
und andere Ehelgefteine, von diefenr und andern deraleichen vaven Saz
ehen Daft D eine groﬂ'e_@cba&ﬁamme: voll, ¢8 foll aber aus Gering
febasung nur das Grtine Gervdlbe beiffen, vergleichen bey Feis
nem Potentaten in bev Welt ju finden, O der nicdrigen Demutly bey
Her Majeftat unfeves Alleveheuerften Koniges.  Bornehmlich aber bes

whnbert man bey ber hoben Gegenrwars SHEO Maj, des S‘Cég
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niges in Preuffen, und Devo Sron-Prinken Konigl,
Hobeiten; vie viclen fehens und wunberns wirdigen Borftelluns
gen, an Ritter: Spiclen, Fufs Tourniren, Kampffs Sagen, Ringels
Reunen, am Tage und Abends, dever Redoutten ju gefchwweigen, wels
dhe in Drefipen tiber einen gantsen Monath ju feben gervefen. Unter
diefen Aufffiubrungen ift dic am Sten Februar. in denen vornehmften
Straffens nnd Gaffen dicfer Refivents vovgeftelite Hlumination, eines
dever vornehmiten Stiicfe mit gerefen, indem, da bey anbdern anges
ftellten Quftbarfeiten bey Hofe, oder in denen Palldften dever Groffen,
nicht fogleich ieberman frey admittiret worben:  Hierbey aber icders
man Alte und Sunge, Reiche und Arme, BViteger und Bauven, frey
und obne Entgeld sufehen fonten, daber auch die FreudeniBegeuguns
gen ungemein grof waven, und die Borftellung deffelben sum Andens
et Ded exneuterten unb gefehloffencn Sricdens,Bundes, Dever beyders
Stiedens:Konige, und Dero benden Sriedens-Prinsen

?lg Koniglichen Srben, Fieslich entworffen, und beybebaiten soerde
oL,

*
» »

Py dem at gtenFebr, anf der Neit-Labn vor dem Koniglichen
Stalle angeftellten Ringel-Rennen, prafentirte fich in der SNitte
R Der NReit-Babn Hber denen 3o erbabenen Mepingen Pyramis
&/ Den der Nahme Ibhro Majeftaten des Koniaes in Preufien
_ Sricdeich Wilbelm, auf einer verfilberten groffen Taffel, oben dariiber
fabe man vicic Lampen von unterfebiedener Grdfie, in devenn Sruud in ej
nigen bald ein grimes, bald rothliches IBaffer gegoffen war, worauff das
Baum-Deh! fchivamm, diefe wechfels-roeife gefesten Sampen, gaben nady
ibren vevinifchten Favben einen folchen Glank von fich, alstodren es gewiffe
Arthen von Steinen, toelcbe Hberhaupt die Sorm einer Koniglichen Srone
prefentiveten.  Abends nady 8. Ubr gieng der Jug aus der Neit-Babn .
ubce den iden-£off durdy die Spobyrs und Salof-Saffe, tber denitens
Marctt, durcly die Sreus: Saffe und MoritStrafie binauf, 6if in die Pirs
- Wifshe Soffe, in dew ehemabligen Slcxg‘mingi@m sPaliaft, aliwo oic%g:»;;r
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Hevefebafften mif Fhren Cavaliers und Dames fpeifeten. Den Eeften Sug,
1o aus Janitfeharen beftund, Fihreten Fhro Ronigl. Hobeic der Crons
Pringin Poblen, den Andern Tybro Durchl, der dHergog von Lcifs
feufels, fo dieBande derer in Thckifthen Habit geFleideten Cavaler aufe
fubrete,  Diefem folgeten beyde Sriedens 2 Konige in einem Wagen, i
weldyem Tgbro Wiaj. dee Adnig v Prenffen sur Rechten, TJbro Rés
nigl. t¥3aj. in Poblen aber jur Linden Hand faffen,  Selbigem fubren
Jbro Hobeiten dic Ceon« Pringefin und §irffin von Weiffenfels
nach, nadaebends aber vourden diefe Hobhen Derefhafften von vielen Ca-
waliers gugleidy bif in den Pallaft becleitet, Die beyden Majeftdaten bes
geigten Dero alergnadigites Wohlgefallen fiber die hochftserfrenliche IL.
LUMINATION, und befrachteten auf dem Atten-MarcFte fonderlich den
beliflammenden Creng- Thurm, das Rath-Haug, batten auch fiber die in
Des Sdhufters aufgefhlagene Boudique befindliche Borftellung , weldhe
an feinem Orte folgen wird, ein allergnadigites Vergnirgen, weldhes Sie
quth auf anberen Straffen dadurd) su erFennen gaben, wany Sie ooy die
fem oder jenem Haufe etwas aufhalten lieffen.

Uber die beyden Petentaten, und Hohen Sriedens-Konige, hat untey
tochrender ILLUMINATION ¢ift gefrener Mntesthat DIERs 1 etwag 2
entroerfjen in tieffiter. Unterthaniofeic ich erbithnet; €r fellet Yeype
fHobe syaupset im agenigende gleichfam vor; dber Deren Hiuptern
ein fchwarser und roeiffer Adler [hivebeten, fo fich mit denen Sehnabeln jus
fammen gefaffet, mit der Devife:

Non pugnant alis, [ amant ro-
Sris.
Woer die pillige ILLUMINATION fefet .ex die Wopse:
- Quot fimt feintillule Ignis,
Tot funt Jetitie Cordis,

Drefo-



Dveponifibe Numination..

= Dter denenjenigen Gebauden , welthe Loy angefteliter Mumipation

ver $Hdhe und Shonbeitnach befonders it in die Avgen fielery,

tarder Crens-Thucmeines von denen allervornchmiten. /€. &

Rath lief es darvan,was jur BVerherelichung diefer Hlumination ndthig twar,
in Beinem Stucke feines Orths cemangeln, ju demn Endetourden {o-viel Lame
pen auffelbigen gefchafiet,daf nicht allein der unteve undobere Sang att des
nen bieryulverfertigten Stellogen, fondernaudh alle Sehall-Locher, big unter
dent Knopff des Thurms mit folchen Lidhtern auf allen vier Seiten ausgejics
ret woaren, yeldes diein der Nibe roohnende Land s Leute mit befondevem
Bergniigen audh ihres Drth gnfeben Fonnen.  AUnterwehrendem Juge horvete
man auf diefem S hurmeanfauglich eine Infirnmental - Mufic. mit - Trotwpes
ten und“Paucken, nddygehends auch eine vocal-Mufic, unter'der Direction
Des Deren Reinholts, weldpe in folgender Lateinifchen Oda porgeftellet

fourde
: Gaude Drefda,
Plaude Drefda &c, = MR

n dem Ratbbanfe (elbften aber, prafenticte fich in der SNifte deffels
beneine Pyramide 3. Ellenhody, aufdem {me Nerfelben waren See:Fifche
und Sdiffe su fehen, in der Mitte diefer Pyramide fabe man Menfcben, in-
gleichen 2Bild, in cinem alde berum wandern, uber Ddieferr  branms
ten 4. Sampen, weldyes alles die indem Tuffe ftehende Machine in eine'folche
Bervegung brachte,dafi Die Sebiffe in dem Laffer auslauffen, dic Menfchen
geben, und die Lampenin dem Ober - T heile sugleich mit - berweget tourden,
und folte dicfer grofte Theil die 4. Elementevorjtellig machen, subepden Sejs
ten derfelben prafentirten. fich oben die Sonne desen Strablen alle Creatus
ven befchienen, intelcher diefes LWort perennet, Sie mirfje eivig bey. ung
bleiben, ju lefen war. Diefe Machinn tar fo Fintlidy, dap aus derfetben at
denen dreyen Orthen der Pyramicde gugleich ein lieff, da. durch der
Rufchauer Freude vermehret tourde, Fn dem Crcer aber an der Sebefs
'iceb@aﬂ’e, ftund cine grofie Taffel, auf welcher iefe TWorte gefehricben was
ns

'CONCORDIA REGUM fic recreat terras,
Redeunt Saturnia Regna. -

I, Sn
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%1 des Hieven Jubelier Echardts Haufe, fahe man in dem dritren
Stocke bey dDem Hrn, Secret, Gottlich Sricdrich Hemmann diefe Voys
ficllung: Cin Driangel, iiber, und neben weldyen diefe Worte:

Sub Umbra Altiffimi,

gn?t felbigem der fchrvarse und teiffe Udler gu beyden Seiten, mit dem
ufase: ‘ ‘
'Et Aquilarum felici conjun&ione, fortunatos, exopta-
tosq; Eventus optant, & fibi promittunt
fideles fubditi & Cives.

onit der Unterfdhrifft, fo aus dem CXXXIIL PL v, 1, genommen,

S Hert Lefchens des Budhhandlers Haufe hatte der Konigl, Cams
mer:Diener Here PETER AUGUST, einen woeiffen und fhtwargen Adler,
in Der Mitte deverfelben einen grimen Rauten - Crans, weldhen ein fedee
Adler mit einer Kralle bielt, unter Diefen Adlern-jroey gufammen ges
fibloffene Hande mis diefen Tovten: S T ;

" Nee Cafue AmiorilAM FIRMATAM
49 frangat,
porgefteliet.

Der Heee Dbrifte von Penesieg Hat in feinem Togis eine curienfe Voys
feellung in drepen Fenftern Denen Anfchauenden ju feben und ju lefen ges
gebert:  Gn dem mittlern Tenflee-jeigeten fich jur Rechten und Linckers
2. Pyramiden, an der rechten Sceite das Konigl. Pobin, und Churfivfl,
Gachf. IWappen, in dem geiinen Rauten-Cranse, jur lincFen das Kdnigl,

veufiifche 2Bappen, 3wifchen diefen beyden Pyramiden fbrvebeten 2. 2Ads
er, Det reiffe und der fbroarse, welche gildene Cronen auf den Kopfien
jieveterr, mit Der Devife:

Ceft par votre Gloire,
Unter denenfelben fabe tan cinen Altar, auf weldhem ein Opffer von dey
datben ftehenden Gottin des Freiedens mit einem grimen PalmJteige, o

das Churfirrftenthum Sacbfen vorftellete, gleichfam gebracht wurde, &
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Su dem Tenfter gue vechten Hand Fonte man in einem Purpuy-farbichfen
Sdilde diefe LBorte lefen:

Majefteuce Affemblée incomparable,

La Joi que vous donne eft inexprimeble,
0 dem Fenfter jur lincen Hand, fabeman 4. Cvengtoeife in cinander ges

fcblofiene Hande, anjeder ftunde ein groffes F. umb diefe ein Rauten-
Crans mit diefer finnreichen Devife : -

Wer unter ung die Einigheit will trennen,
Ot wird man cinen -~ - hOYeN nennen.

Dee jeso NRegierende Here Biiwger Meifter Stefgen, hatte in feinen
!@rd”etemc Derg:Stolle von unterfchiedlichen Farben jteben, welche fich
ubevaus wobl bey denen brennenten Licbtern prafentirte, in dem Fenter
nach dem Mavcfte ju, Fonnte man diefe Lorte lefen:

€8 leben, dic bald von uns jichn,
Diebhoben Haupter von Beclin,
Kndem Fenfter nach dem Scbloffe gu:

&8 lebe Auguft, der bey und bleibe,
Und das was fidy von Sadyfen fdhreibt.

Xn dem berlihmien Caffee - Haufe des Heven Jimmermanns, Fonfe
man allerhand theils ernftbaffte, theils Iuftige Borgellungen anfbauen
und lefen, denn in dem Crcfer faf an einem Caitee Fifche ein alter Titvcke,
weldher bey feinem Caffee - Trincfen ecine Peiffe Toback gans gelaffen
raudyte, an dem andern Tifchaen faf ¢in Frauenzimmer, welche mit der

Dand fidy gleichfam cine Schale Thee cinfehencFte, obendriber ftunden

die Worte aus dem Virgilio :
Deus nobis hac otia fecit.

X dem obern Flirgel deg Fenfters ourden jur Recbten dag Preugn,
sue LincFen dag Pohln. und Chur-Sachf. Wapen vorgeftellet.

51t detten Fenftern neben dem ErcPer, und sroar i dem jur Rechten,
erblicfte man 2. griine Rauten-Crante, und unter diefen die Worte:

B ¢




€8 lebe der Hole Gaft,
- @d febe der Dobe Wivth, -
G dém gur lincFen Hand. die Sdrifft:
GOtt fey audy BDeyderfeits
Shr Sefiug und treuer Hireh,
S denen Ubrigen Fenftesn der ganten unterften Etage die versogenen

Rabmen :
F, W. F, A R,

Beiln aber diefer Herr Yimmermann feine Gafte nidht nur mit Thee,Caffee;
Chocolade, und Toback bedienen &, fondern auchy unten im Haufe eis
nen groffen WeinsScdyancf, von allerhand Sorten , aud) Ungavifchen
treibet, fo fahe manan dem Fenfter der Wein - Stube ein Bein-Bag,
auf toelchem der Bacchus ritte, unten yourde Wein ausgezaffet jur Rechs
ten diefes IBeinsVaffes ftund dag Preufls jur Lincfen aber das Pobl,
and Chur:Sachfl, Wapen,  Yuf dev WeinsTaffel Fonte man diefe evfreus
dishe Reime lefen: _
Holla Bacchus vufft Euds 2w =
23311413 [1)]4 eeegfm'f@lg Fund Rup
Kommt und ffreuet Palmen aus!
Sonderlidy in diefen Haug!
BOttes Krafft bhat Eintradit geben!
~Konige und Pringen cben !
Uber diefemn Fenfter ftunden die LWorte:
VIVAT AUGUSTUS Rex Cum Gloria!

Hoer dem Thormwege!fafe man an ciner Taffel diefen freudigen Wanfdys

Daman BecLonle patdie Hevsen Eudy gervenes,
So wird aus treuer Hand dich Opfer aud) gefvcueet.
550 e Seiten - Genfrer an der Hau-Thiwe folgete:
Der Treusvertnapiiten Helden-Band
Befdyirmet Preugs und Sadfen Land,
: Hnter



Unter diefen bie Nabmen dever Landet auf der Welt:-Kugel,
BORUSSIA, SAXONIA,

Omnes jam celebrant Brennorum tempora lta,
Sive Cicada crepet, five canorus olor,

Advenit ecce Parens, ftrepitus circum fonat aures,
Filius ad properat, Grex pia vota colit,

Die Stadt Drefden , fiber welde 2. gecrsnte Ablee fliegen. Diefee

ftund ein 2Altar jur Seite an weldyem das Drefonifthe Stadt-Wapen mi
De¢em Difticho:

Carmina, qua Pietas jubet, accipebigaPiarentum
Vivite cum fobole! peQore turba canit,

Jndes Heven Tracteur Mullers Haufe falye man inden mittlern Stos
cFe 1o. Eleine Pyramiden, in denen Fenftern fehen, an denen 4. Eritern
warder Nabhme F. A, R. die beyden in det;Mitte mit dem Nahmen F, W.R,
tieben Ia:egen folgefen drepe mit dem Nabhmen Fo A, undeine mit den Nabs
men M, J.

Judem Crefer war ein Rauten-Crang, in demfelboen die Nabhmen;
F.A.R. F.W.R, :

 Unter foldyen yvey gefchloffenc Hinde, mit der Devifes
Se fefter verbunden, je fefter vereninpife,

2. Auf dem Alten-Marckte.

2Auf den alten Marckte in dem Deobifthen Haufe, toaren 2. Sonnen am
Dimmel abgebildet, nunter dev jur vechten Hand fahe man den verzogenen
Nabmen F. W, unter der ju Lincken : F. A,
Und war daruriter diefe Devife;

Soles Duo, Ardor Vnus.

2Auf cben diefer Seite an der groffen Frauen: Safjein de8 Hieryn D.
Outbiers Haufe, hatte dex Konigl, Hoff+Secretarius und HofsPoete Hers
Konig, indem ErcFer nach dem Fifeh-MarcFte 3u, feine SedancFen in nachs
folgenden Bildern entroorffen: In ?zesm obevften heile jur Rechten tltetixcr‘t}b

2 - it




gleichyfam dee febwarse Adler auf dem Ehue-Hute ) gegen iber jur Linden
der toziffe Adler, gleichergeftalt auf dem Ehur-Hiute,unter beyden die Devile:

Hodie Volnerum quz lauta Poteftas.
LincFer Handin dem oberften Fenfter toaren 2. Cronen, weldhe eine Hand
vom Himmel mit dem RautenCrant verkalipfite,mit diefemn Lemmate ;
Tu geminas recté Coronas.

S dem unterften Theileein frhroarser und weiffer Adlers fo tnit ifren Krals
-~ Ten auff bem Cornu Copiz rubyeten,dabey ftund diefes Lemma:

Quid meditenturaves, /
fincker Hand fahe man 4. Creusaveife gegen einander gefehlofene Hande,

bey einer jeden Hand den Buchitaben F.undeine brennende Fackel vorges
bildet iiber woeiches Sinn-Bild die Wovte gefehrieben waven:

De More Parentum,

9in Ende derer Bilder folgeten die Rahmen in der feigen Jahr-3ahl:
FriDerICVs. WILheLMVs AVgV{tVs.

fn bemy Fifepmarerre wnoeny Shonbergifchen Haufe hatterr Fhro Excell.
ver Here Ober Stallmeifter Baronvon Racknig in denen ErcFer-Fenftern
den {chrvatsen Aoler jur Rechten;den tociffen aber jur Lincken,in cinem grofs,
fen Ndmen vorgeftelet, ju bepden Sciten die Nahmen : :

F. W, Rl AiRe

Die Frau Stiffts> Rathin Dayecin hatte in ihren Fenftern Ddie
RNalhmen derer bepden Konige F. W, und F. A. aufigerichtes, welche
mit grimen Laubtwercle cingefaffet, und diefelben mit vielen Fleinen Lama
pet beftecFet, (o auf dem Marckte febr fchon angufehen waren,

S dem Grafl. Callenbergifchen Havfe am AltenMarcte im gten
Gtock, indeg Rentl-Secret, 57~5f~:r6 @tuben pra:fe.nur:cn fich stocene Ko-
nigl, Sronen mit Dalmen umbrounden, workber der Pobln. und Prenfis
febye Adler gufammen fohen, und mit Palmen-Jrocigen in Sudbeln hals
tende, cinander embaraflictetl, mit der AufiRbrifft: :

: ; Was



Wag fidy mic Palmen Hat umbivunden,
Das bleibe ewiglidy verbunden,

FrieDrICh, VVILheLM, aVgV{tVs.

Sn einem andern Tenfter: Stvey Pyramiden, awifchen innen die Ko
nigl. Crone, und Konigs-Mantel, woriiber der Preuifche {chvarse Ad»
ler gejtellet, mit der Infeription

FRIEDRICVS WILHELMVS,
' Rex Pruffiz, :

- Die ‘flebtrfsen Senfter des ganten Haufes waven mit brennenden Lampen
aminireet, :

30 des Heven General Friefens Haufe in der andern Etage in dem. Logis
bes Caminer-Heren von dpaugrois in denen CreFer-Fenftern, fahe man
die Nabmenbeyder Kdnige in einem goldfarbigten Suge, Hber einem icden
die Cronen devfelben.

2n der Ecke der Scheffel:Saffe, in dem Schuchartifthen Hanf, in
et oberften Senfter prafenticte fich ein Adler, der halb voeif, hald fchroars:
war, der weiffe 2Adler erfchiene gleichfam in einem rothen, Dder fhivarke
aber in cinem weiffen §elde, bepde abev batten fidy ineinander gefehlungen,
mit Denen ey, Worten:
Conf{iftat Unitas renovata Fridericorum,

3 denen Neben-Tenitern die Nabmen in grinen Laubwerche:
F. W.R. F, AR

_Auf detn Wlten-MarcFte in dem Diringifthen Haufe hatte der Hevr
Dbrifte Lyaumann die Einigheit und Beftandigkeit, fo fidy bepderfeits
umarmeten porgejtellet wiit der Devife :

Unio Concordie & Conftantiz.

_2An dem alten Marckte m Dem Landebergerifchen Naufe, weldes
D D, Cobect bervohnen, taren 8. Fenjter mit bunten Favben illunini-
vet.  Jndem erften Senfter fahe man das himmiifche Seichenr des Aaffer
W enes, inreldhes die Sonne des %nuario elntrifft mit Dem Q‘Sunl'd)“i~
3 a3




Felices inchoat annos.

O bieferrt Jabre erveignen fidh fdhon lauter gute Afpecten,

Die Unterfehrifft wagdee XIV, Jan, 1728. an weldem Tage Jhro
RKonigl, Maj. in *Preuflen gleicbfabm in Cognito ankamen, doch machten
Die erfolgten Freuden-Sehlifje die hobe Antunfft denen Eintoobnern und
Dtachbahren balde beFannt.  Fn dem Mitelevn exblickte man jovey Adler,
den ZBeiffen, als den Poblnifchen, und den Schivargen als den Preufi-
fiben Adler, die fich mit ihren Schingen licbeeich umfaffeten, mit die-
fev Uberfchrifft s

; En celle bone Union,
Datunter: -

Confifte noftre Confervation,

ey diefetr glirctlidhen BVereinigung, empfindett tuiv mekres
e Wadisthum,

An der Seitedes roeiffen Adlers jur Rechten, fahe man die Anfangss
LBuchftaden. V. E, A, R, P, gur incfen, V. F, W.R. P 0ep diefen erblicf's
te man auf einen fefondeen Rettul die FahrzBabl 15 5. inweldem Churs
et JAnguit jr Sadbfenr, mit dem damabligen Ehur-Fueften ju Brans
denburg die €rbBerbruderung auffgerichtet, mit der JabrIabl 1728,
Sndem Fenfter neben dem toeiffen Adler, prafenticte fich ein Baum mit
feinen veiffen rihten, nebit dicfen Wovten : 3 ;

Exubertate coronz,

fnter diefen der Lunfdy,

_ Vivat Fridericus Auguftus,
Sn dem Fenfter neben dem fehrargen Adler erblicfte man eine Son’
nensBlume, weldye fich iyver Arth nach nicht nach der Somie, fondern
nach Dem fchroarben Adley wendete, mit der Devife:
Ufque redibit,
Die Unterfchriffe oar folgende:
Vivat Sophia Dorothea, .~

Kn
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K demm andern Fenfter bey dem toeifien Adler, evfehien dey Mond as
dem geftivnten DHimmel, mit der Uberfebrifft s
Une nous eft plusque mille,
Untep Diefer ;

Que vive Maria Jofephe!

. Jn demandertt Feniter, bey dem fchroarsen Adler, lieh ﬁd; dergleichen
ein Jungee fehen, der begierig twar nady der Sonne fich sufebivingen, die
Hberfchrifft war; :

C’eftparla vertu de;mon Pere,

e Unterfehrifft beftehes aus diefem Wunfee :
Qué vive Frideric,
Weldyes auf Fheo Hobeit den @rong"’;)rints in Preufferr gerichtet tvars
I demdritten Senfter ohnmeit Deg toeiffen Adlers, fahe man eine Byras
mide, umwelche fich der Sdchf. Rauten-Crang gefehhungen, an dem Pos

{lament prafentirte fic) das Sdchp. Wapen, die Spie dev Pyvamide bes
Deckte der Ehur-Luth, und dabey die Devife: U diad .

Virefcat in 2vum!
Mt dee Unterfehrifie:
Vivat Domus Saxonia,

Sndem Dritten Senjter vom fchroarsen Adley, fabe ‘man" gleicher G3ea
ftalt cine Poramide, an welcher Sronen fchroebeten, an ben%)oﬁemgt;
war das Chue-Sach und Brandenb, Wapen ju fehen weldhe der Sty
Duth bedecte, dabey die Uberfchrifft S

His furge Coronis,
Unter folcher:
' Vivat Domus Brandenburgica,

 Der Konigl, Hoff-Scyufter Steeitwiefner, beeigte anieso abers
mMabl feine Sreude wie bey der am 22. May 1727, vorgefteliten Niuminas
oon geftheben; Jn feiner amMarcFte anffaefthlagene Buthe fabe man pben
SbroMajelt, ves Kinigezin Poblen Bildniep, o fich auf einens
weiffen Prerde prefentirte, f{iber toeleyen Diefe Reime ju lefenwaven ;

%un bat der fromme Wunfd das hobe Glire exbeten,

a8 meines KOnigs Sup fan in den Stiefel treten, 5o




Nody mebr man Ean nunmehr in HddFem Wohlerge
Dief theure hobe Haupt gefund gu Pfe: de febn.b il
Willt Du nun, liefier SOtt, nody eine Bitte geben,
So gich detn Konige und Pringen fanges Leben,
Gegen diefern Bildnif uiber ffunden Jhro Maj. dex Konig in Po
Recten, gur Lincen Majeftat ver RKibnig in *).\lreuffen, fxbger Dc?inbg)%ile;f
tern stonigl. Cronen fehrebeten, Bepde aber hatten dero Hande jufawmen
gefcbloffens uber denen Ditoniffern aber Eonte man Diefe Wsorte lefen:

Concordia Regum, falus Populi.
®roffer Hevven Cinigleit
: ®iebt dem Bolcke Nus und Jreud,
,_am der Seite ftunden diefe Ldorfe:

Laf liebffer SOt diefes Dand nimmer gecreifient,
So blubet det gﬁobl.etanb in Sadfen und Preuffen.

_ Nody ein andever C*'J'd)uftei hat Shro Konigl. Maj. in Poblen Brujte
fRild mit einigen Lichtern Dargeftellet, neben weldyem gUT. rechren Hand die
Bovte im Feucv gu Iefon twaven 2 s

Vivat Rex Pruffiz,
Sue Lincen:
Vivat Rex Poloniz.

Der Buchbindet fcte Schatffe, hatte an feiner Boutique jroey Adler,
einen {chrvargen und einen yeiffen, darsiber diefe orte ftunden:
Die Gremden uns nady Wunfd) in Drefden fept vergnigen,
GOt gicbt die Einigeeit, damit twir mit ibm fiegen,
Unten fund diefer Reim:
Die Zriedridhe feben in Preuffen und Sadyfen,
So Edonnen wir unter fie grinen und wadfen.
fuf dev andern Steite seigte fich cine Landfchafit) da man cinen Baum, und
auf demfelben einen Kranich, unten aber cinen £hroen liegend wabhrnabm,
mit der Auslegung :
Stub
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Stk Morgens twenns twird Tag (3 fF id) der Keanid) bdren,
Daf man joll wadyfan feyn, thut ung dev Lowe lehren,
Herr Sicber, Materialiffe, hatte bepder Kénige veriogene Nak i
einem toeiffen Gelde mit diefen YBorten gcfcrg,etz i iR
o viel Lidit . Sackel- Strablen die geraumeStadtiost hege,
So viel Q&Den, Yeil und Glitcke feyy den Sronen bevgelege.,
Bey dev Creut-Kivche ffellfe ber Here Confiltorial. Rath und Stade
Soyndicus D. Schedter, die BuuftBilder beyder Konige vor, $hp écit;
Jhro Majeft, des Koniges fn Preuffen funden diefe Wiovte:

- Gaudet ovans tanto decorata hoc hofpite Drefda,
Dicfe Konigl. Refidenss frolocket mit groffen Saudsen, fbee
der Gegentvare eines o hoben Gaftes.

Bey denr Bildnif Shro Konigl, Maj. in Pobler, Fonte man in dem of”
vern §eniter folgendes lefen; » : e

 Regia praclaros dabit hzc Concordia fructus.
Daf Gereditigeeit. und Friede fidy Eiiffen, daf das Land fein
Bewadyfe giebet, ribret aus der Konigl Eintradye bee,

_Jnder Dritten Etage des DHaufes flelite Here M. Grens in Y o
Diefes vor! Jn dem Mittlern das Chronoftichon : ¢ Senfteen

PrzCLare Inregn] sVDaVIt VterqVe falVteM,
%n bem Fenfter rechter HAand, lafe man die Schrifft:
Friedericus Auguftus Rex Polon. ac Eleétor Saxon.
: per Anagramma
Lue fulget, Pax fecura redit, ceffe acuris,

&in belles Lidht fFrablet fiber unfern Hauptern, Wik genicls
feg ben %it:%ﬁgr?eben , und ffétmsépn Uns aller O¢faliy
entfhlagen, .

Jndem Fenfrer lincker Hand fahe man diefe Schrifft:

Frigdericus\Wilhelmus Rex Prufliz & Ele&or Brandenb,

: S per




per Anagr,
Item Dextra fides nunc celebrabitur, velfepis puerulis.

Bon diefem Fricden werden wic unfern Kindern nod viel

Butes predigen,

S des Deren Secret, TBabftens Haufe, und rode in dem dritten Stos
ePe vourde di¢ Fama vorgeftellet, toie fie aus einem geimen 2Balde die Ans
Funfit Sheo Maj, des Koniges in Preufien verEindigte, unter dem Surnffe :

V. F, W.R. B, :

St eben diefern Hauje auf dex par terre Fonte man in des Heryn D.
ﬁrgf!o %[enfier folgenden LBunfdy Tefers, und stoar in dem oberjten vecdhe
ton Slugels : '
- @gift vorden andern allen diefe Nadybarfdiaft beglicte,

Daf fie Preuffins groffens Konig neben fich fo nak evblicte,

O bemlincFen Flirgel s
Der-KRonig von Preufferr, der Konig vor Poblen
Sennr evig demrs Schuse des Hddyften befoblen.

Sn dem unteen vechten Flugel: ' '
Doy nevit anvern Wimemaaffeen aucd die edle Medicin
Linter Dero Srcebm"palme& .%ets nady IWunfde mdge

u n. ¥

Sn dem lincFen Tliigel: :

@Ot (affe in Hecsen der Preuffen und Sadfen
oy fcr‘};er die Liebe und Einigseit wad)rm.d)r

Heee M. Hanfen, Stadt:Prediger, hatte die Bruft - Bildey. dever
Beyben Konige, benebft Devo Nahmen, in einem, in dem andern Fenfep
{eines Grefers aber 2. PalmeBaume, o fidh) umb cinander gefchlungen,mit
Denen LWorten des 132, Plalms v, 1, vorgeftellet:

Siehe, wig fein und lieblid) iffs, wenn Briader eintradicig
bey einander wobrnen.
330
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3. 3n der Sreus-Gafje,

It bem. Pallajte Jhro Excellenz des General FeldsMarfchall §lems
mings, fabemanin allen Senftern die Figur eines groffen F. fo mit guits
nen Laubroercke bekleidet, um 1nd neben diefen Budbftaben, biengenin als
len Simmern viele groffe und Fleine Campen , in dem Haufe hiengen groffe
Cryitalininne Leudbter , toelches fich feby fehon prafentirfe,  1Ind tocilnin
diefem Pallafte Jhro Konigl. Majeft. ver Isbnig in Preufen, Ghyro Konigl,
Hobeit der Eron=Pring,ingleichen die Konigl, Pren. Miniltri yyd Cavalicr
logirten, toar dicfes vor allen andern fehy fplendid, :

fHert M. DOeller bildete a. ausdenen WolcFen bervorgehende Hirs
be ab, dic eine bielt ein Schroerdt, die andere einen Seepter mit diefer
aberfehrift: 3 :
Mutuo junguntur Amore,
Alfo verneuet fidy aufs neue S,
S O Sadifen und der Brennen Treues
2Auf eben diefer Reife beseigte der Derr Gtadt - Richter SapfFe feine
alletunterthdnigfte Devoir in nachfolgender febe anfebnlichen Mlumination,
indem man in 5. Senftern folgendes anfehauen und lefen Fonte:
it dem exften Senfter pechter Hand der Nabme:
e -~ Friedrich Auguft Rex Pol.
gincFer Hand.in dem andern Senger:
Friedrich Wilhelm, Rex Boruffiz,
3 dem vierdéen Fenftevs 5
; Friedrich, Princeps Regius Boruffiz:
3 dem finften Senfter: .
Friedrich Auguft, Princeps Regius Poloniz.

Jndent mittlern Senfter, tweldbes fich ytvifehen denen Bieren prafenticte, wap

i einem toeiffen Ferde die Crblarung des vorigen folgendes maffen ja lefen:
Quorum Numinis & Nominis numero,
Summa omnija nituntur & gaudent.

Uber denen Nahmen ftund in icdem Fenfter nue ¢in eintig TWort von dies
fem Chronoﬂichm

CosCorDIa 1VsXI: qga;Vor .Magﬂo: herocly o




~ Ynfer denén Koniglichen Mahmen die Wortes
Nominibusque pares,
tnter derer SronPrinkenr Nabhmen
: Sodis Omnibusque pares,
Nady voriger Abtheilung,

S eben diefern Hanfe hatte der Here Advocat Peiblich folgendes
Chronogramma it die fimff Senfier abaetheilet;

DVrablt tVito ConCorDia #1Xa qVaDrato.

Segeniiber hatten Shro Excellenz der Hierr Sieheimbde Rath von
Sebm nicht allein den Gingang 0e8 Haufes, fondern audy die erjtere und
andere Etage it vielen hellflammenden Sampen febr fhdn ausgesierct.
 Shro Excellenz dem Heven ObeeYagecmeiffer gefiel ex regno‘ani-"
malo Dicfe deepfache Borftelung sumachen, in dee Mitte waren 2, Loroers
mit Sronen und Seeptern gemablet, mit bev‘ubcrfd)_mﬁt:

Bereinte Madht e »
Der Feinde Tronen lads- =
Bue Nechren toar ein Bar gemablet, welhee fich mit den Firffenr voe
_ Dem £orven niedersarff, und dardurch gleichfam feine Veneration bejeigeres
Dig Uberfehrifft roax diefes R AL
Grofgmuth beywinget Graufambeit, :
Sue LincPen ftund ein Hivfehy, umbd deffen Sehdrne eine ghldene Crone

uinten auf dem Haupte lag, twie foldher der alten Hiftorie nach gemablet
wird, mit der Devife: ;

Der Tuigend Lob.

Auf der andernSeiteneben demHeren StadtsR Japffen wirden vondem
Heren Hoff Tapezier Goldmann/ 3wey Adler, roelche Schwerdier nud
Bogen hielten, vorgefellet, mit diefer Unterfdhrifft:

@Ott, welder alled fan und fafft;

@b Fhnen Deyden AdIere KA,

Seee
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Heet §ovffer, der Leib-Schneider prafentirte in dém CycPer jroed
rothe Hersen anf einem Alkar, telchen ein weiffer und~fhwarker Jioley
biclten, mit Diefer Beyfchrifft : s

. Unitis florebit falus noftra, s
Nad diefer beyden Hevten BVeveinigura wwird unfer Slhitcte
. Sleibfom von neuen bliihen,
S Benden NebenFenftern lafe man den Surnff;
Vivant Reges!

9n eben diefer Neibe atten die Frau Gedfin von Glemminten, jus
-faav_bte; Fhro Excellence bes Hern Gouverneurs inLeipiig, Fran Semabe
lin, in ihrem Haufe fehe biele Lampen von der Hauf-Thitve an bif unfet
Das Dach in ciner febr fchonen Drdmung fessen Inffen.

Sur vechten Hand, in der Frau Mutter Haufe, beliebte dem Kinigl,
DoffMabler Heer SylvefFeen, folgendes su enttverfien:

30 dem mittleen Fenfter fahe man gwey Adler, o fich mit ihren Fligeln
wfammen gefeblungen, it diefer Bey(chriffe -

His unitis optima quaque fequentur: ‘
Aus diefer ibrer lichreiden Berbindung wird vicl Guz
teg erfolgen, :
Jn dem Fenfter rechter Hand waren tie Nabhmen: - :
Vivat FRIDERICVS WILHELMVS,
Rex Prufliz, s
3n Bem andern lincFey Hand: ‘
VIVAT FRIDERICVS AVGVSTVS,
Rex Poloniz.
it groffen Buchftaben gefebrieden,

Q:jégcn der Srau Mutter aufe feliten Fhro Excel, der Hery Seleimbte
9 b,mc;d)w&cpbm i Cler %\mmep yon @eredorffs [0 bas %”eu
) €3 thevis

:




shevifben Hauf icso Berobne, eine Sroffe und Sinneciche Sadye in
folgenden StiscFen vor: Fn denen 5. Genftern fo auf die Crens. Sajfe ges
hen, fEunden Die Lampen in foldy einer {thoner Drdnung, dak fie jedes mabl
v Konigl. Nahmen F. W, mit der Cpone repralentirecen, Und auf
pee andeen Seite nach der Movie-Straffe ju, fahe man den  verzogenen
Mabmen F. A, W, benebit der rone ineinem blau-votb und 10¢iff gemabls
fen Grunde.  Nachgehends evfeiencnr gwey geharnifehte Manner, des
ven eineder fich auf feinen Bogen Iehne, mitdem BeyTovte : :
St Bogen bleibee feff, S
Sn dem 11, Fenfter fabe man ¢in fehones, Gemahlde, in Ceftalt eines
fisenden Frauengimmers, Die mit aller hand bunten Blumen ausggebuset
and gefchminclet war felbige fellete den Rube:Stand cines Lanbes
oot, bey, derfelbenFonte man diefen Tunfdy lefen. : 3 :
Himmel, (0§ in Gintradits-Slammen
~ Ater Surflen Hevgen gebn,
Kuipffe Hand und Munbd sufartmen

_©o wird aud) mein Reidy beftehn.
* S dem 12. Genfterlief fich ein fehroarker Udler feben. :

Dad-s 9.}“?&0 ft:m"ﬁregu anmlﬁ&iic@éu oueh ooer reides ifelb bory
wit Dex Devile:

33 Redeunt Saturnia Regna:
Saturnug guldne Jeit
Die wird aniest exneut, :
Die lestern 8. Fenfter waven gleich denen Votigen. mit denen Budbftaben

F. A, W, Die Seve aber, o in die Fropn-Gaffe ftoffen; mit Eampenfo ran-
giret, daf Diefedie Budyftaben F. W. deutlidy su erbennen gaben.
Bon diefers Haufe gieng der ug in die gleidyee, Seftalt berrlich Mumis

mirfe
4. Moris:Straffe.
Ginet Gefondern Splendeur gab dag unten am Ende der EXforig,

Straffe fiehende erhabene ehemablige Bengifche, inunmebro aber Gus
vifcye DAauk von fich, indem vor demfelben micht allein-fehe viele weiffe

Sadeln
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Sackeln brannten, forivetn esbatfenandy Shro Excelleni det Hirr Ces
heimbte Rath von Reipsiger folgende Uemination it 4. erhabenen Tafs
feln vorgeftellet;  Sn dep rechter DHand fehroebete in denen  Wolden
ein fehweavger Adler mit der Crone, ber denfelben toar ¢in V. geseignet,
in denen beyden mittlern Fenftern die beyden Budhftaben F. A. in Purs
pur-rothen Seldern, neben diefen ftund der toeiffe Adler mit der Srone,
gur Seite ein dopyeltes V, V, Vivat, Vivat ! S dee andern Etage bey
Dem Holldndifchen Gicfandien Herrn von Rumpff, brannten vor den
Senftern diefes anfehnlichen Daufes viele Lampen,

o egen fber reder $and, in dem SchSnbeenifchen Haufe prafens
ticté Der Cammer: Suncer von Schdnbern, bepder Majeftaten Nadrmen
nebft der Crone fehe gref und {chdne, :

1 der andern Etage diefes Haufes, hatten JhroExcellenz der Hiere
Gebeimbte Ratly Srcw{ocr! bm}’b Kfereltbetg ,3 ihre Gedancfen in fols
genden Bildern entiworffen. Fn denen beyden oberften Fliiael des Fens
fters Waren Beyderfeits Potentaten Lapen, iber denenfelben die Aonigh,
@rongn, indenen beyden unterften Fligeln aber die beyden Yvler jufchen,
mig diefer Deutung:

Sebt, aller diefer GSOtteg Madit
Reidht nidyt am Leydey Sronen-Pradt,

Die Dentung bievvon mufte man aus denenin denen Hbrigen 5o Sens
fteen abgemablten Heydnifechen Gdstern berhoblen, Man exblicte in
Dem cinen Flligel den GDft Apollo, unter ihm die Sonne, - Jhm folges
te Di¢ &ottin Diana, woclche dev Mond begleitete, Der Krieges » Gotg
Mars in feiner Roftung.  Fhm ftund nach , dey Gott des %?ccrcgr Dep
Neptunus in finer Q6bildbung, Die Aurora_erfchiene unter dem Bilde
bes Morgen Sterng, Der Gott Janus mit feinem doppelten Sefichte
bildete die Rlugheit vov, Nady i Fabm dev Bacchus mit feinen fedlichen
WeinCrange, Sulent erfchienen auch Flora und Bellona,

Gegen dicfem DHaufe liber, faheman in dem Erefer feinet Excellenz
Des OberKichen Neifters  Baron von Seyffectin, und jrwar in det
Senfier vechter SHand 2, Mufdheln, in einer ieden 1ag cine groffe Perley
woer elbigen biieffen die TWinde, dabey funden dic Worte; SBedet




~ Weder Gliict nod Lnglict Fannen -
Die belicbie Treye trennen. '

- GndemlincFer Hand, tourdecin arofies Schiff fo in der See gieng o
gebitdet, fo das Konigl. Pobl, und Ehutfiwil. Gachf, Wapen fubyrete, die
Bellenund Sturi«2Binde fchlugen auf Daffelbigeilof, aber mif 2, s
cFern toar ¢8 fefte gémadhet, mit diefer Bepfchrifyt: :

: ' Dudy die trosgen Mecren Wellny
Mirfen bicy gurtctepralen. B
S dem oberften Ercker, und soau in dem JTincFen Sligel erfehienen jvey
dier, nehml, ein fhroart-und woeiffer, fo fich mit cinander perbanden, tber
einem feden eine Crote, it Dem Sufages ' ;
I sroey ity Eines fidh verbindeny, - -
Da mug die Dunchelbeit veefhwinden, - -
Gm andern Fenfter wae cineGonne in einet anmutbigen Cegend, oben ftunts
Den gtoey bellglangende Steene, und die Uberfchriffts ;

®er BDereingten Drider.Triche
~ Bringen Heil und wabre Lige.

it toeit davon it Heten Hof-Nath Weyers Hanfe twaren ywey
Sepeppert Yoy z tucl}mubnf‘gdfgltc‘r?c ganoel,) und vacuber beyder %}Dnaﬁ

chen vergogenc Nabmen ju feben, mit denen oben befindlichen LBortens
' Amico feedere jundi. ;
nten ftund: Quo ardior, eo felicior,

Gin Freundihaffts-Band bat beyde yerbunden, unbd ie genmiet:
tﬂet ttée:mwﬁet find, ie mehr Sfict verforidyt foldhes den Line
¢ " f

L Gbeo Hod-Reichs-Craffiche Excellence ver Herr Geheimbde Cabi<
nets-Minifire, @raff von YOagborff, batten in Dero Behaufung im
GtenersHaufe mit Campen-eing ungemein inventieufe Location, fonderlidh
abet o der auf - Thi, den hoben Nahmen Shro Konigl. Majeftat iin
Shreufien F.W.F. nebjt dec Srone vorgeftelict, twobey anch das Selandere
um Derofelben Hauf bevwm mit Sampen auf cine beronnderns-Aviidige
SBeife amgufehen oar, : =
¢y
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Der Konigl, Leil Medicus Hete D, Bareholomsi, ftellte in feinem
Danfe in-dem Crefer 2. gildene €ronen vor, ynfer weldhen diefe Porfe
i lefen: O Rex Regum
Ar&iflimo conjunge
hic Dresda jam prafentinm
Vinculo amoris
erga Te
erga fe ipfos
Et erga illorum cives
VIVANT
Vitam longzvam
Omnj regia felicitate
perpetuo
cumulatam
fic habebimus;
fic agemus,
immortales
Tibi  gratias DEUSI
Auf dee linden Coito Dey 2 exind
in bem unferften Cecfer feineg géfl?eﬂ; gcfg tf?ff??ﬁc?zg tglﬁregxrégi'(\ﬂ'm
Koniges in geinenden Pyramiven bor, neben denenfelben auf allen Gei,
gen vicle Lichter,

Der Nacybar diefes Danfes, dev Hee DbersPoftmcifter Buchier
fiellte in diefem %oib-foqure in et unterften Srcfer die atvey Adler, Der; '
giggéngcgentunb Peeufifhen, in einer liebreichen Bereinigung vor, mit

orfen

Juvenes nos recreant duo FRIEDERICI ficut Aquile,
Unten: :
Regna corroborantur Concordia,

- Segen pem Poft-Daufe iber fellte deg Dofthalter Here UTivifh,
"‘g Dem erfien Gtycre den Spgblnircben in einet% ,ﬁben Preugifehen Avler
AL 1 dem andeyy Senfter vor, unter einem jeden dler faB cin Poftilion
" feiner KVeidung, mit Diefér Unterfdyrifft:

D Vox




Vox populi clamat: Rex, hofpes, vivat uterque!

Meben den Ercber fund cin griner Palm:Bauts, umb toeldyen dieAWoste
gefchrichen: : ‘
: Deo aufpice!

9uf der andetrr Stite des Eeckers fund abevmahln ¢in grinee Palms
Baum mit denen Lorten:

So grinet beftandige Sreundfhafe.

Gt detn Beichlerifchyen Havfe hatten Tjbro Durcbl. bee Hergol
won YOdiffenfels Johann Aoolph: febe vicle Wadys:Kergen Uber das
Portall fesen laffen, - -

S ¢ben diefern Haufe bildete Heer VOoIfF, Med, D. iy det 3ten
Etage Di¢ beyden Srofmadytigen Konige, benedit Dero bepden Sron
Pringen vor, welche eine groffe Menge Bolc's anfehaucte, mit diefern bes
fondern Einfalles

Bicle wolten fehen ,was Sf)r febyet, und babens nidt gefeben,

G dem Nebenfenter voar devalte Afculapivs, fovou vielen undancEbaren
Patienten iibel tractiret soruyde, mit Do avfafrnvit TP IvoTEe; i

S0 gebers in der LWelt.

Gegen dem Beichlingifelyen Hanfenber bitdeten Shro Hoch » Trepherrl.
Excell, det Fers Oberzdof tiat(chall von Zomwendabhl gevif was febe
nerveufes yot,denn fiber des Portal fabe man cine fehr groffe Tafel, woeldye
won dem exjten bif ju dem andern Altan veichete, auf welcher rechten Hand
eitt toeifier Udler , Der mif feiner Krallen 2 Schwerdter , lincfee Hand ein
febwavger 2Adler,der Ven Seepter hielt,gu fehentoar, unter diefer fafe man
folgende Devile ;

Sub fplendore gladiorum {ceptrique requies noftra:
 Unterdem ®lanse diefer Shwerdeer, und des Scepters finden
wir unfere Rube.
$hach diefen Adlern fahe manwie auf cine Lands Charte dje @rs‘mr;e% ng}n
(1 [MpP)
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€ adyfen, Brandenburgjitent vondenen Kdnigeeichen Polen und Preufen
sufammen ftoffen,aus Sadyfen flof die Elbe in die Brandend, Lande, weldhes
it Dem QBorte: Albis, fluvius angedeuset rourde;

Der renommirt¢ Tracteur Yichsel gintmetmann hatte in Dem
ErecPer nach der Movis Straffe su, cinen weiffen Adler mit dem Orden, und
pem Suruffe: :

Vivat Auguftus Rex,
Ju dem andern aber nady dem NeusMaveke ju, einen {Hroarsen Adler mit

Diefem Surnffe:
Vivat F, W.
Borgeftellet, :

5% %l’uﬁ dem Neu-Mardte.

Jndes Ranffmanns Hevew Kirfers Haufe, afeman in dem andern
Stocke in grimen Palmen Stocigen die Worte: ;

Vivent ces deux grand Rois,
Jn den Excker-Sener.

Etvous Princes leursfils foyez tonjours,

, 6. 2Am Suden-Hoffe.

30 bes Heven  Dinglingers Haufe, allwo der Accis - Rath
et Deibemann von Leipsig logirete, rutden nadftehende Sinnbilder
borgejtellee : 3n bem mittlery Fenfter erblickte man den fehrwargen und
teiffen Adler mit ihren Sronen, uber bepden ftund dev Nabhme:

rrieDrilCh

‘ Nach diefern die iibrigen Leyde,
. AVgVst VVILheLM,
Rum Haupte diefer Borftellung die Wovt:
Avita fraternitas reftituta.

Dieyon denen GrogBatern berffammende Briderfaft
i eeneuert,
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- Knben Fenfter vechter Hand esfchienen toiedertin grocy Adler in ihrem
Fluge, wobey der Schrarse yu dem Weiffen fid) nabete, unter denenfels
Ben ein geladen Stiicfe, (o lofgefeutet rourde, an dem Himmel waren
nichts als SturmsABinde, und funden diefe LWorte dabey.
' Neutra liment,
: Dicfe Udler feuen fidy vor dem Feinen.

S den Fenfter lincer Hand, Fund ein Altar, vomtoelden ein wobhlries
chendes Feuer indie Hdhe fieg,mit diefer Devile: Hofpiti facra,

Dicfes Qiches-Feucr, ift dem hohen Bafte gu Ehren andes

ﬁfuet/
Uber diefom Altay di¢ Devile: ; ;
Omine geminata letior.

@it verdopyelter GlirctsSejein evrogetet in LUng aud doys
pelge Sreude,

Gndenen beyden Ec-Genftern fahe man die versogenen Nabmen bepdes

Konige, uber denenfelben die Cronen.

Here Dinglingee felbften aber fellte in dem obetften Theile des Haufes
it soenen Schifdern, das Preuf. und Pobl, Wapen mit ihren Evonen dar,
unfer weldyen die LBovte gu lefen: =

Qinoy Friedvidhe Ssvtsr HUTREN
 Laffen Ling in Rube fhevgen, _

9n vem LincFifthen DHaufe, ohnroeit ienetn/ fabeman in einigen Gens
fteen die versogenen Nahmen beydes Majefteaten, mit dem Surnffe:
Vivant! Vivant!

Sn des Heven Advocat Dachfelts Hauf, prafenticte fich oben anf
dem Siltan der HimmelsLauf, an demfelben exblickte man givey Sonnety
alto in der vechtenHand, der MNafime Auguftus, und der lindfer Hand,
ber Stahme Withelmus 3u felyen toar, mit diefer Uberferifft :

Junguntur,

Qevifchen diefen beyden Sonnen erfchien die ExdsKugel, welcdhe von der
Sonne beftrahlet murde, darbey Die Worte:  Amicalydera, ~
Linter Diefen ; '
Renovata feecundant,
M DG C XXVIIL,
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Obntoeit davon in dem Lebmannifchen Haufes. Treppen hodh, (ahe
than 2, veeeinigte Hersen, mit denen LWorten:  Salus Reipublicw,
Jm andeens Gliigel die Buchftaben: - F.oA,R, P,
Jn dem andern Fenfier ftunden die Woete:

FaXlIt perpetVo VIgeat ConCorDla regVM!
3 Darneben die Buchftaben: F. W,
Jn dem dritten Genfter fahe man in dem oberfien Fiiigel die Budbftaben;
. A R,
Unfer Diefen: ,
o R€X paCis regVM natls Det VitrIVsq; Coronas!
D1 e vierdeen Senfter frunden die Budhftaben:
F. Wo Ro PO P'

or, JUF Der anfebutichen Baupe Mache toar in dem mittelften Fenfles
efe Infeription ju lefen: \
ridericorum Regum Auguftiffimorum nomen Augu-
= ftum amor ac delitiz militum ac populi,
~30 Dem Fenfter sur Rechten :

Hoc bonz militiz erit,
S0 Do Fenfter sut Linckon -

Velle vereri, obedire.

2An &yere Eblevs Haufe hatte der Barbier Here HoborfF die Buds

faben
E,C. V.P, Briedrid, Cron.Pring von Preuffen,
Und F, W, R, P, in swepen Fenjtern vorgeftellet.
3n dein ihinften Slange fabe man die Stiice, weldye der Hr. Creys
: matcmbcv:@tcucr:@aﬁirereﬁiubc in feinem Logis in dem Conradifiben
aufe, ausdenen Romifehen Mimaen und Inleriptionen, in denen Fenfiern
aufocftcllet batten.  Sn dem Sitrelfben erfehien ein oeiffer und fehmaves
Adler, twelheie Senne beftrablete, mit dev Devife:
: Letitia Augg, Feag
30 Detn avibern vechter Dand, dag BJild Jhro Maj. des Koniges in Poby
len, mit dey Beyfehriffe .
Fiant anniRegis Plf‘}'imi* ;
B0t 1affk der Sabyre u%eres Koniges vicl werden, 4
g ok




Fn deny andern datnehén, Das Bild Ihro Maj. des Koniaes in Preus
mit dev Beofibriffe: i
Floreat, vigeat, vivat Rex Borufforum.

G dem dritten Die Sbttin cines glicklidyen Wohlftandes, ftund voy ¢is
nem Yltar, und fpeifece eine Schlange, mit der Devife ;
Sty Salus Augg.
S demy gten bie Gdttin der Cintracht, diefe hielt in der vechten Hand eir
ne Spiiffel, in der LincFen das Cornu Copiz, und darbey ;
Concordia Augg.

7. - Die Pirnifde Gafle.

Auf dee Pivnlfhen Saffe pracfentivee der Hevr Regiments:Feldfdher
rer Diecvich, in feinem Hanfe in dem Srcber jrey Konige in ihren Kénigl.
Kleidern, fo fich freundlech umarmeten. Diefen funden i dem andern
Slirgel deg Tenfters jtoey Prinsen jur Seite, fo einander die Hande deucks
ten, mit Denen beyden andern bielt ein ieder feine Erone, ber diefer Pevfor
nen Fonte man die Worte lefen:

6iebet an, wie licben fidy
Huter bem?ofgh.?;% tﬁﬁﬂ%ﬁ?‘fﬁg tw vt DEIEEEN §enfeer eine Hand
aus venen LWolcken, mit diefer Uberfehrifft : ;
Diefe vegieret.
O bem vicedten Flirgel unter den Bildniffen bepder Cran-Prinsen, fahe
man cineverdecfte Schiffel, deven DecPel cine Hand aus dewen WolcFen
subielt, mit drefer dedencElichen Uberfdrifft:

AWer fanng evvathen?

Bot dem Haufe des Herrn Bernd Lehmanns, in welchem jugleich de
Hoff Fadtor Gerr Weyer logirer, hatte diefer Iegtere feine Orangerie 3y
bepden Seiten der Thitve auf erhohete Stuffen nicht allein rangiret, fondeve
auch folche mit febr vielen Lampen auf allen Seiten befesen, und das ganke
Hau mit geiinen TannenJmweigen, an welchem fehr viele Lampen biengen,
ausfehlagen, am Ende deffelben die Fama roth und blaw an ciner, Taffel
mit diefen Lorten mahlen laffen’ :

&8 leben BVier' Friedridhe.

G demm mittlern Stocke batte der Herr Refident Beend Lebmann b;v’
7



vér Dober Potentaten Wapen mit Hesmelin auf eine Machine mablen,
unb darbey diefe Uorte fesen laffen:
Der Dimmel verbinde beftandig sufammen,
a8 ¢tig von Wappen und Nabmen wird Fammen,

Bor diefem Hanfe yorbey gefthabe der 3ug in das auserlefene Konigl,
Palais, melthes von unten bif an dic Sypite des Gicbels mit bielen huuders
Sampen ausgesievet soar, in demfelben fpeifeten die Hohen Hiaupter, Dames
und Cavalier, na €ndigung der Taffel rourde fodann Ball gehalten.

Obhnteit dieferm Pallaft in de grofien Scbieh-Saffe hatte dev Sattler
e ABOOIF Whorig RitfEen, cin geb. Magdeburger, aus frepen Triche
gemif as vecht (el febones in feinen Daufe auffgefibret.  Jndem mites
leen Senfter, weldyes 3u bepden Seiten mit 2. andern eingefafjet, war ein
Htar, auf Deffen Grunde die Buchftaben: F.A. W, mif diefen Worten:
ARA AMICITIE, auf diefem ftunden vier brennende Hersen, uber welcheny
2. Cronen fo pog o, aus denen ABolcFen Eommenden Handen getragen,bon
D M Cornu Copix gber mit allerley Seegen befehuntret wurden, mit diefer
Uberfehrifft vorgeftollet murden _ :
INOmia conveniant animique, fequentibus annis:
Die Sreundfbaffe bindee Fets das Hers und Konigs.Sronen,
S0 wei§ per Simmel RIbfE die Treue au belobhnen.
3t Dem evften Senfter exblicere man efnen Adler, der mit febnellen Fliigen
hady der Sonnen gieng, fber diefen Das QRovt: Prafents, nebjt Bepfchrifit :
frIDrICh VVILheLMVs reX, - :
Datunter :

%IFC? ;nfr%au beiften (fbrenb
I die Freude taglicy mebren.
JReben diefem erftopn Genfter fabe%mf?n cinen alten hoben faft evftorbenen
~oaum ohie Blatter, neben diefern funden auf beyden Seiten viele toohls
Sravgene junge Baume,mit diefer felr fepdnen Uberfehrifft ; Annos denofiris,
Ubet diejer LBorjteliung die Weorte: ’
FriDriCh aVgV{tVs reX farMatICVs,

BOtt loffe diefem $eld viel Butes wigderfakiven,
; 1;’@ feg Shm Sabre 3 von ufersi beften Jobren,
2t Der linckel Geife des mitlenn Gengters flog ein alter Ydler, weldyer
(e'“mlslf”gﬂl i denen Krallen nad denen LWoldenjutrug, andejjen Seite
e Koniges Blume i1 ihyrem Flore flunbe, mit dev Beyfehriffts

Ue




Avxiliante Deo virtuteq; Parentum exfurgo,
a6 oben fahe man diefe Lovte: _ A
srlDeriCVs regls PrVfslz FILIVs parentl gratVs, Leta fpes -4
patrle Mez,
tnfee Disfen:
Deg Himmeld Holoer Gnaden-Sddyeitt
m@obulmemea IWadsthums Nalrung feyis.
en driber: ‘
oRas flrdt id Stutns und Ungemad,
Sy folge meinen: Bacern nad). )
G dem [eftern Senjier evblicFte man eine Pyramide, Gber deren Spil
Sine Crone ftund, mif deg Devile: DIGNISSIMO,
fpes regul f£IrMata sriDrICh AVgVitVs regls PoLonle fILLVs,
ot et Unteefebriffts ‘
Dur Himmmel will mie Srormn
Die Wiediglten belohnen. :
Den Sebluf diefer “fherigen Erzehlungen twolien tvir aus ber Dol
ftellung Jhro, Exc. Des Leren BGraffen von Lesgavand, fo in Hery
Soflanbs Haufeinder groffen Grauen Saffe logiret, nehmen, indem *

cFer faheman cinen von Lovbeersz ‘mei&gg formireon €livuty I oemielbe
fEuno-cie DIETIGLE TAfEL, anefjen Ceen 2. toeiffeund 2. (dharse I

Yer; in ber INitte Diefe Devile:
Vera quadratura Circuli,
tim den Cireul: Vera Amicitia,
Sn Der anveen AAbtheilung bes Fenfters, fabetman 2. Pecfobuen, davon D
cineden Sricver, Die andere die Slerechtigheit abbildete, iiber diefen Aotk
@em Siveul hat die TWelt Fein gleidy Quadrat gegeben, -
Bier Fricdridys wiffen nur die dyroierigPeit ju heben,

Di¢ hidferfeenfidhe ILLUMINATION berulyet wberhaupt
darinne

AjNILe DVa alba & #nlgra ol
. pVgnant, AMore [é ConVenlVnt,
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	Zwey grosse Lichter Nebst Ihren Hell-leuchtenden Sternen, Welche Bey Hoher Gegenwart Beyder Könige, Auch Dero Beyden Cron-Printzen Königlichen Hoh. Hoheiten, Bey einer prächtigen Illumination An der Veste des Regenten Himmels Unseres Großmächtigsten Augusti, den 8. Febr. 1728. unter vielen tausend brennenden Fackeln, Lampen und Lichtern, als Flammen unauslöslicher Liebe, sich præsentireten, anzuschauen sind, hat mit denen Vorstellungen und Devisen dem Druck überlassen
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